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Abonnements Einladung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
Halle sche Tageblatt

für das mit dem 1 Oktober beginnende vierte Quarta
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Aus
trägern des Blattes oder in der Expedition gr Ulrich
straße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in diesem
Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Unsere geehrten Abonnenten machen wir besonders noch
darauf aufmerksam daß mit dem Beginn der Saison im
Interims Stadttheater 27 September das Halle sche
Tageblatt an Stelle des bisherigen Theateranzeigers den
vollständigen Theaterzettel veröffentlicht und an der Thea
terkasse,j anstatt des Theaterzettels zum Verkauf gelangen
wird Den Abonnenten ist hierdurch der Vortheil geboten
beim Besuch des Theaters einen besonderen Zettel nicht
kaufen zu brauchen

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnser
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Amtlicher Theil

Bekanntmachnng
Eingaben an das Auswärtige Amt zu Berlin

bezw an die Kaiserlichen Konsulate betreffend
An das Auswärtige Amt zu Berlin gelangen zahlreiche

Gesuche deren Erledigung zur Zuständigkeit der Kaiser
lichen Konsulate gehört und die deshalb zweckmäßiger un
mittelbar an das betreffende Konsulat zu richten wären
Nach dem Konsulatsgesetze vom 8 November 1867
Bundesges Bl S 137 sind die Kaiserlichen Konsuln

berufen den Angehörigen der Bundesstaaten in ihren An
gelegenheiten Rath und Beistand zu gewähren Es steht
deshalb jedem Reichsangehörigen frei sich unmittelbar
mit seinem Gesuche an das zuständige Konsulat zu wen
den Das Auswärtige Amt ist weder verpflichtet noch
bei der vorhandenen Geschäftslast in der Lage dergleichen
zum amtlichen Wirkungskreise der Konsuln gehörende Ge
suche zu beantworten oder zu prüfen es kann dieselben
höchstens an das zuständige Konsulat befördern und es
geht dem Bittsteller hierbei diejenige Zeit verloren welche
bei einer umfangreichen Behörde auf die geschäftliche Be
handlung der einzelnen Sache verwendet werden muß

Ueber die im Auslande bestehenden Konsulate des
Reiches und die Abgrenzung ihrer Amtsbezirke gewährt
das alljährlich durch das Auswärtige Amt veröffentlichte
und im Buchhandel erscheinende Verzeichniß der Kaiser
lich Deutschen Konsulate den erforderlichen Aufschluß

Merseburg den 20 August 1885
Der Königliche Regierungs Präsident

I V v Bötticher
Vorstehendes Rescript des Herrn Regierungspräsidenten

wird hierdurch mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß das amtliche Verzeichniß der Kaiserlich
Deutschen Konsulate in unserem Stadtsekretariat zur Ein
sicht etwaiger Interessenten offen liegt

Halle a S den 16 September 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Bei der hiesigen Polizei Verwaltung sind mehrere

Stellen für Kanzlei Hülfs Arbeiter zu besetzen Reflek
tanten welche den Anforderungen des Reglements vom
23 Juni 1885 entsprechen namentlich mindestens den
Unterrichts Kursus einer Elementar Schule mit gutem
Erfolge absolvirt haben über 16 Jahre alt körperlich
und geistig gesund im Besitze einer geläufigen deutlichen
und entsprechenden Handschrift sind werden hiermit zur
rechtbaldigen Meldung aufgefordert

Bemerkt wird hierbei noch daß solchen Hälssarbeitern
welche vor ihrem Eintritt in den städtischen Dienst bereits
anderweit für ihre Berufsthätigkeit praktisch vorgebildet

sind die Zeit der auswärtigen Beschäftigung durch Be
schluß des Magistrats Kollegiums bei Bemessung der zu
gewährenden Remuneration angerechnet werden kann

Halle a S am 18 September 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Bei dem bevorstehenden Umzugstermine werden die Be

stimmungen über das polizeiliche An und Abmelden der
stattfindenden Wohnungs Veränderungen hierdurch zur
genauesten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle a S den 16 September 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Nachdem die Erbauung eines öffentlichen Kanals auf

der alten Promenade von No 10 bis zum Unterberg be
schlossen und letzterer auch bereits in der Ausführung be
griffen ist werden hiermit auf Grund des 1 sud II
der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im
Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmt
lichen an dieser Straßenstrecke belegenen bebauten Grund
stücke aufgefordert binnen einer Frist von 4 Wochen den
Antrag auf die Ertheilung der Bau Erlaubniß zur Her
stellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforder
lichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei Ver
waltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den KZ 2
vnd 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal
Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist
daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der
Anschlußgebühren geeinigt haben fowie daß bei Nichter
füllung der vorstehend oder sonst in der Verordnung ge
nannter Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücks
besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege
des Verwaltungs Zwangsverfahrens vorgegangen werden
muß

Halle a S den 18 September 1885

Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachnng

Nachdem die Erbauung eines öffentlichen Kanals auf
der Ostseite der Bernburgerstraße zwischen Mühlweg und
Wuchererstraße beschlossen und letzterer auch bereits in
der Ausführung begriffen ist werden hiermit auf Grund
des K 1 sub II der Polizeiverordnung vom 14 Juli 1879
und im Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer
der sämmtlichen an dieser Straßenstrecke belegenen be
bauten Grundstücke aufgefordert binnen einer Frist von
4 Wochen den Antrag auf die Ertheilung der Bau Er
laubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer
Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unter
zeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den ZK 2
und 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal
Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist
daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der
Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichter
füllung der vorstehend oder sonst in der Verordnung ge
nannter Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücks
besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege
des Verwaltungs Zwangsverfahrens vorgegangen werden
muß

Halle a S den 18 September 1885 j
Die Polizei Verwaltung

Der am 1 Juli er hinter den zu Niederkäntler Kreis
Zwickau am 13 Mai 1853 geborenen zuletzt hier auf
hältigen Eisendreher Oscar Schneider wegen Hülflos
lassung seiner Familie erlassene Steckbrief wird hierdurch
erneuert

Halle a S den 17 September 1885
Die Polizei Verwaltung

Der am 30 Januar er hinter den am 12 August
1860 zuZembowo i/Posen geborenen zuletzt in Gröningen
aufhältig gewesenen Kutscher Franz Köhler auch
Kehler genannt wegen Entziehung der Polizeiauf
sicht erlassene und am 8 Mai er erneuerte Steckbrief
wird hierdurch nochmals erneuert

Haue a S den 17 September 1885
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 21 September
In Rumelien und Bulgarien hat eine Aktion

begonnen die offenbar von langer Hand vorbereitet
leicht sehr bedenkliche Dimensionen annehmen und inter
nationale Verwickelungen herbeiführen kann welche nichts
Geringeres bedeuten würden als die orientalische Frage
wieder zur brennenden zu machen Binnen Kurzem schon
kann sehr wahrscheinlich zu vermelden sein daß weit
hinten in der Türkei die Völker aufeinander schlagen
Wie bereits in letzter Nummer berichtet wird aus Sofia
der Hauptstadt Bulgariens vom 18 ds Mts gemeldet
daß der Gouverneur von Rumelien Christi Pascha und
dessen Regierung in Folge einer Erhebung durch ein pro
visorisches Administrativ Komitee ersetzt sind welches einen
Aufruf an die Nordbulgaren gerichtet habe Daß der
Ruf befolgt wird beweist das zweite Telegramm welches
lautet Ein Ukas des Fürsten befiehlt die Mobilmachung
der Armee und beruft die Kammer auf den 22 ds Ms
nach Sofia ein Auf Aufforderung der provisorischen Re
gierung und der rumelischeu Armee hat der Fürst Varna
verlassen und begiebt sich in Begleitung des Präsidenten
des Ministerraths nach Philippopel der Hauptstadt Ru
meliens Rumelien erhielt bekanntlich seine jetzige Ge
staltung auf dem 1876er Kongreß in Berlin Rumelien
ist eine türkische Provinz mit eigener Verwaltung an
deren Spitze ein vom Sultan ernannter Gouverneur steht
Daß der Gedanke eines Groß Bulgarien sich einmal ver
wirklichen werde war zu erwarten ob der gegenwärtige
Augenblick günstig dazu gewählt ist erscheint aber fraglich
Die Türkei wird sich schwerlich eine ihrer schönsten Pro
vinzen mir nichts dir nichts entreißen lassen Ein Lon
doner Telegramm der Voss Ztg berichtet über die
stattgefundene Revolution folgendes Telegramme aus
Philippopel melden die Bevölkerung proklamirte die Ver
einigung Ostrumelieus mit Bulgarien Der Generalgou
verneur wurde abgesetzt und eine provisorische Regierung
proklamirt Die Miliz leistete dem Fürsten von Bulgarien
den Treueid Die Revolution verlief ohne Blutvergießen
Die Ausländer aller Nationalitäten sind in vollkommener
Sicherheit Die bulgarischen Truppen wurden nach der
ostrumelischen Grenze beordert Der Fürst von Bulgarien
geht nach Philippopel Nach aus Philippopel eingegan
genen Nachrichten haben die Aufständischen den General
gouverneur Christi Pascha gefangen genommen Ein
Telegramm der Ageuce Haves meldet ferner die Ru
melier hätten die strategisch wichtigen Punkte der türkischen
Grenze besetzt die Telegraphenleitungen zerstört und die
Brücke bei Mustapha Pascha in die Luft gesprengt

Die Petersburger Zeitungen betrachten die prokla
mirte Vereinigung Ostrumeliens mit Bulgarien als un
vermeidliches Resultat der Sachlage auf der Balkauhalb
infel Obwohl die Blätter sich der Vereinigung freuen
zeigen sich die Nowosti doch um die Folgen derselben
besorgt Die Neue Zeit meint die Türkei könne ihre
Existenz in Europa nur verlängern wenn sie sich einer
nachgiebigeren Politik gegenüber Rußland den Balkan
fürstenthümern und Oesterreich Ungarn befleißige Die
Deutsche Petersburger Zeitung sagt die faktische Ver

einigung Ostrumeliens mit Bulgarien sei nur ein Akt der
Gerechtigkeit wenngleich eingeräumt werden niüsse daß
Ostrumelien eine nicht unerhebliche nichtbulgarische Bevöl
kerung habe

Die Wiener Morgenblätter erachten in ihrer Be
sprechung der Ereignisse in Philippopel die Situation
für schwierig und führen übereinstimmend aus daß die
weiteren Konsequenzen von den Eindrücken an der zunächst
betheiligten Stelle in Kvnstantinopel sowie bei den Ber
liner Vertragsmächten abhängen welche vorerst abzu
warten seien

Der Bundesrath hielt am Freitag unter dem Vor
sitze des Staatsministers Staatssekretärs des Innern
v Boetticher eine Plenarsitzung ab Die Vorlage be
treffend die Abänderung der Normen für die Konstruktion
und Ausrüstung der Eisenbahnen Deutschlands und der
Entwurf einer Verordnung über das Verfahren vor dem
Schiedsgericht auf Grund des Unfallversicherungsgesetzes
wurden den zuständigen Ausschüssen überwiesen Hierauf
erfolgte die Wahl eines Mitgliedes des Kuratoriums der
Reichsbank Der Entwurf einer Verordnung wegen In
kraftsetzung des Unfallversicherungsgesetzes vom 6 Juli
1884 seinem vollen Unsange nach und theilweiser In
kraftsetzung des Gesetzes über die Ausdehnung der Un



fallversicherung und der Krankenversicherung vom 28 Mai
1885 und die Anträge Preußens wegen erneuter Ver
ordnungen auf Grund des Z 28 des Gesetzes gegen die
gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozialdemokratie
wurden genehmigt Dem Vorschlage des Reichskanzlers
betreffend die Zollbehandlung der gefüllt mit Mineralöl
eingehenden Fässer wurde zugestimmt und beschlossen
Unteranträge der badischen Regierung zu der Vorlage den
Ausschüssen zur Vorberathung zu übergeben Endlich
wurde über den Sr Majestät dem Kaiser wegen Wieder
besetzung einer Rathsstelle bei dem Reichsgericht zu
machenden Vorschlag Beschluß gefaßt

Die Termine für die Wahlen zum Abgeordne
tenhause sind der Kreuzztg zufolge nicht wie unlängst
berichtet wurde auf den 5 und 12 Nov sondern bereits
auf den 29 Oktober Wahlmännerwahlen und 5 No
vember Abgeordnetenwahlen festgesetzt worden

Die klerikalen Blätter wußten mit großer Bestimmt
heit von neuen Vorschlägen zur Ausgleichung des kirchen
politischen Konflikts sogar in Form eines kaiserlichen
Handschreibens an den Papst welche der nach Rom zu
rückgereiste preußische Gesandte beim Vatikan Herr von
Schlözer überbringe zu berichten Die Nat Ztg
kann dem gegenüber verbürgt melden daß vor der Abreise
des Herrn v Schlözer nach Deutschland von Verhand
lungen nicht die Rede war und daß der Gesandte neue
Instruktionen in dieser Richtung ebensowenig mit nach
Rom nimmt wie er von dort Anregungen empfangen
hatte hier einen neuen Boden für Unterhandlungen zu
gewinnen Die Dinge liegen nach wie vor so daß die
preußische Regierung jede Gelegenheit zur Anbahnung
eines Ausgleiches ergreifen wird jedoch neue Vorschläge
den früheren nicht folgen läßt

Zur Karolinenfrage bringt die Köln Ztg zwei
überraschende Nachrichten Die eine sogar offiziöse Mel
dung besagt nichts mehr und nichts weniger als daß
Deutschland selbst den Papst den die katholische Partei
in Spanien angeblich allein nur als Schiedsrichter aner
kennen wolle als Schiedsrichter nicht ablehnen würde
weil man in Deutschland zu große Hochachtung vor der
Person des Papstes und zu großes Vertrauen in seine
Unparteilichkeit habe Die zweite der Köln Ztg aus
London zugehende Mittheilung erinnert daran daß eine
im Blaubuch von 1882 veröffentlichte Depesche Layards
vom 14 November 1876 die amtliche Bestätigung
enthält daß der jetzige spanische Minister Präsident da
mals dem englischen Vertreter ausdrücklich erklärte Spa
nien erhebe keinerlei Ansprüche auf die Karo
linen Auf die Erinnerung daß der Einspruch vom
4 März 1875 niemals auch nur die geringste Beachtung
gefunden und die Erklärung es sei guter Grund zur An
nahme vorhanden daß spanische Kriegsschiffe und Beamte
sich auf jenen Inseln ein Aufsichts und Jurisdiktions
recht beizulegen versuchten erklärte der Minister Präsident
ihm sei hierüber nichts bekannt Spanien habe niemals
Hoheitsrechte über die Karolinen beansprucht Um
dieses Eingeständnisses ganz sicher zu sein schreibt
Layard veranlaßte ich Se Excellenz diese Erklärung
wiederholt abzugeben Unter solchen Umständen ist es
erklärlich genug warum Spanien sich so sehr aeaen ein
Schiedsgericht sträubt

Die N A Z bringt bekanntlich neuerdings den
Antisemiten nichts weniger als Sympathie entgegen
Gestern las sie den Dresdener Antisemiten den Text in
dem sie schrieb Eines recht eigenthümlichen Wahlmanö
vers haben sich bei den sächsischen Landtagswahlen anti
semitisch angehauchte Extremkonservative in Dresden Alt
stadt bedient In einem uns vorliegenden Flugblatte wird
über den gegnerischen Kandidaten welcher seit 20 Jahren
sächsischer Staatsangehöriger und übrigens nicht national
liberal sondern freikonservativ ist gesagt Herr von
Heyden ist geborener Preuße und es ist ja bekannt daß
unsere sächsischen Nationalliberalen von jeher für Preußen
eine besondere Zuneigung gehabt haben und wenigstens
früher nicht ungern gesehen hätten wenn unser Sachsen
larch in eine preußische Provinz sich verwandelt hätte
V5ör demnach unser Sachsenland liebt der wird und
kann niemals einen Nationalliberalen wählen Man
könnte wohl an die Organe von der Farbe der Neuen
Preuß Ztg und des Reichsboten die Frage richten
ob man auf jener Seite dieses Verfahren der Dresdener
Gesinnungsgenossen im Einklang befindlich erachte Die
Kreuzztg antwartet Nein

Die MagdeburgerNationalliberalen haben von
jedem Zusammengehen mit den Deutschfreisinnigen bei den
nächsten Landtagswahlen abzusehen beschlossen und werden
zwei eigene Kandidaten ausstellen denen die Deutschfrei
sinnigen nur zwei Kandidaten gegenüberstellen werden

Wie erst nachträglich bekannt wird hat sich der de
mokratische Verein in Hamburg an der auf dem Ham
burger Parteitage vollzogenen Konstitnirung der Partei
Phillips Lenzmann nicht betheiligt weil man die Pro
grammpunkte betreffs der Autonomie der Einzelstaaten
und des Normalarbeitstages nicht in seinem Sinne er
ledigthatte Die vorher verkündete Spaltung der jüng
sten Partei ist also bereits erfolgt

Die Polen können trotz aller gemachten bösen Er
fahrungen das Konspiriren nicht lassen und benutzen dazu
jede sich darbietende Gelegenheit So werden in den pol
nischen Landestheilen von Zeit zu Zeit angeblich wissen
schaftliche Kongresse abgehalten bei denen es sich eigentlich
um Politik handelt In Lemberg ist jetzt ein archäologi
scher Kongreß versammelt dem die Archäologie nicht so
sehr Hauptsache ist wie die Fusion der Polen und Ru

chcnen Die in Krakau erscheinende Nowa Reforma
onftatirt dies indem sie einen geräuschvollen Toast citirt

welchen der Dichter Betga auf die Einheit der Racen
ausgebracht hat welche das Gebiet der alten polnischen
Republik bewohnen Und dann schreit man noch über
Ungerechtigkeit wenn die konspirirenden Elemente aus
dem Lande entfernt werden

Die Weser Ztg veröffentlicht jetzt den Wortlaut
des vielberufenen Briefes des Herzogs von Cumberland
an seine Tante die Königin von England vom 18 Sep
tember 1878 Es ist dies dasjenige Schreiben welches
der Herzog in Abschrift dem unterm 14 Januar 1879
an den verstorbenen Herzog von Braunschweig gerichteten
Schreiben beigelegt und auf welches Graf Görtz Wrisberg
in der Sitzung der braunfchweigischen Landesversammlung
Bezug nahm Der Wortlaut des Briefes bestätigt daß
die Anerkennung der Reichsverfassung seitens des Herzogs
nach dessen eigener Meinung durchaus keinen Verzicht auf
Hannover in sich schließen würde

Die Polit Korresp meldet Ein Erlaß des Unter
richtsministers an die Statthalter von Böhmen und
Mähren weist auf Zeitungsmeldungen hin wonach in ein
zelnen Gemeinden in welchen Volksschulen mit böhmischer
und solche mit deutscher Unterrichtssprache bestehen be
treffs des Besuches der einen oder der anderen Schule
eine Pression ausgeübt worden sei und fordert die Statt
halter auf das diesbezügliche freie Selbstbestimmungsrecht
der Eltern energisch zu wahren eventuell bereits vorge
nommene Einschreibungen aufzuheben und über etwaige
Vorkommnisse und Verfügungen auf das Schleunigste zu
berichten

Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlicht die durch
kaiserliches Handschreiben vom 15 d M erfolgte Ernen
nung lebenslänglicher Herrenhausmitglieder

In Holland exstirt bekanntlich das allgemeine Stimm
recht noch nicht und die Volksvertretung ist dementspre
chend auch recht lückenhaft zusammengesetzt Volksdemon
strationen zu Gunsten der Einführung des allgemeinen
Stimmrechtes gehören in der letzten Zeit dort nicht zu
den Seltenheiten Eine solche große Volksdemonstration
fand am Freitag Abend in Amsterdam statt An dem
Zuge welcher aus 5000 Personen darunter Mitglieder
mehrerer Arbeitervereine mit ihren Fahnen und Bannern
bestand betheiligten sich auch Sozialdemokraten mit rothen
und schwarzen Fahnen Während die meisten Theilneh
mer am Zuge Nationallieder sangen stimmten die Sozial
demokraten ein sozialistisches Lied nach der Melodie der
Marseillaise an Die Hauptstraßen der Stadt durch die
sich der Zug bewegte waren polizeilich besetzt Um Mit
ternacht löste sich der Zug welcher sich gegen 8 Uhr in
Bewegung gesetzt hatte in der Nähe des Centralbahn
hoses auf von wo die Deputirten der Vereine nach dem
Haag abreisten Daselbst sollte am Sonntag eine Mani
festation stattfinden Eine Ruhestörung kam während der
ganzen Zeit nicht vor

Die amtliche London Gazette veröffentlicht eine
königliche Proklamation welche das bis zum 31 Oktober
d I vertagte englische Parlament bis zum 5 Dezem
ber weiter vertagt Eine zweite Proklamation verfügt die
Entlassung der im Februar mobilisirten Milizregimenter
Beide Schriftstücke beweisen daß man in den maßgebenden
Kreisen die friedliche Lage namentlich im Hinblick auf
Rußland für gesichert ansieht

Ein am Sonnabend in Paris eingegangenes Telegramm
aus Hue meldet daß die feierliche Salbung des neuen
Königs unter großen Festlichkeiten stattgefunden habe
General de Courcy werde Sonntag nach Hanoi zurück
kehren die politische Situation habe sich gebessert

Telegraphische Nachrichten

München 19 September Der Großherzog und
die Frau Großherzogin von Baden der Kronprinz und
die Frau Kronprinzessin von Schweden sowie Prinz
Wilhelm von Baden sind um 8 Uhr hier eingetroffen
und um 10 /z Uhr nach Hohenburg weitergereist

Kopenhagen 19 September Der König und die
Königin beabsichtigen sofern nicht Hindernisse eintreten
der in Frankreich stattfindenden Hochzeitsfeier des Prinzen
Waldemar beizuwohnen

Kopenhagen 19 September Der Prinz von Wales
wird sich nächsten Mittwoch einer Einladung des Grafen
Kalnoky zur Jagd folgend nach Budapest begeben

Petersburg 19 September Der Großfürst Wladi
mir hat sich gestern Abend nach Warschau begeben

Toulon 19 September Gestern kamen hier vier
Choleratodesfälle vor

Rom 19 September Im Golf von Palermo ist die
für die Provenienzen aus den anderen italienischen Häfen
eingeführte Quarantäne bei anstandsloser Ueberfahrt auf
gehoben im entgegengesetzten Falle bleibt die Quarantäne
aufrecht erhalten

Tages Chronik
Aus Stuttgart wird von Sonnabend gemeldet

Die heutige Parade bei Ludwigsburg nahm einen überaus
glänzenden Verlauf Nachdem der Kaiser und der König
die Fronten der Parade abgefahren waren ließen dieselben
im Wagen stehend die Truppen defiliren Der Kaiser
fuhr sodann noch die Fronten der etwa in Stärke von
9000 Mann aufgestellten Kriegervereine ab und wurde
hierbei überall mit großem Enthusiasmus begrüßt Außer
der Königin waren auch die Prinzessinnen auf dem Pa
radeplatze anwesend Zu dem Paradediner welches heute
Nachmittag 4 Uhr stattfand waren gegen 200 Einla

dungen ergangen Heute Abend fand großer Zapfenstreich
statt Sämmtliche Spielleute und Musikkapellen des
ganzen Armeekorps marfchirten von Soldaten mit Fackeln
slankirt unter den Klängen des König Karl Marsches vom
Akademiehof nach dem Schloßhof und brachten das auf
gestellte musikalische Programm in glänzender Weise zur
Durchführung Ihre Majestäten der Kaiser und der
König Karl hörten vom Balkon aus den Zapfenstreich
an Sr Majestät dem Kaiser wurden von der Kopf an
Kopf gedrängten Volksmenge die begeistertsten Ovationen
dargebracht

Die Meldung daß die Kreuzer Korvette Olga den
Befehl erhalten habe sich sogleich für eine abermalige
Expedition nach Kamerun bereit zu halten wird der
N Z zufolge als unrichtig bezeichnet Die Nachricht

von einem Brande auf dem Kreuzer Möve wird von
der Rost Ztg dahin richtig gestellt daß sich auf der

Möve im Rothen Meere die Kohlen entzündet hatten
Das Schiff ist indeß ohne weiteren Schaden am 13 Angust
vor Zanzibar eingetroffen

Der Kaiser hat mittelst Allerhöchster Ordre vom
21 v M dem Verein für die Herstellung und Aus
schmückung der Marienburg gestattet in den Jahren
1886 bis einschließlich 1890 je eine Geldlotterie zu ver
anstalten und die betreffenden Loose im ganzen Bereiche
der Monarchie zu vertreiben

Das dem Fürsten Hohenlohe von der deutschen Ko
lonie in Paris gegebene Banket hat am 18 Abend stattge
funden an demselben nahmen 120 Personen Theil Dem
Fürsten zur Rechten saß der Präsident der deutschen
Wohlthätigkeitsgesellschaft Sachs zur Linken Bessems
ihm gegenüber der bayerische Geh Legationsrath v Reither
dessen Nachbarn Baron Erlanger und General v Alvens
leben waren Letzterer befindet sich hier auf der Rück
reise von den Manövern bei Arras und wird hier noch
einem Diner bei dem Kriegsminister beiwohnen Ge Le
gationsrath v Reither brachte den Toast auf Se Maje
stät den Kaiser Wilhelm aus woraus die Musik die preu
ßische Nationalhymne intonirte Sachs toastete sodann
auf Frankreich und den Präsidenten Grevy Ludert Prä
sident des Quartettvereius trank auf das Wohl des Für
sten Hohenlohe wobei er dem Bedauern der deutschen Ko
lonie über das Scheiden des Fürsten und dem Danke für
alles Gute Ausdruck gab das er für dieselbe gethan Der
Botschafter erwiderte mit warmen Dankesworten und warf
einen Rückblick auf die 12 Jahre seines Aufenthalts in
Paris wobei er mit lebhafter Anerkennung der ihm zu
Theil gewordenen Aufnahme gedachte die ihm seine Auf
gabe erleichtert habe In Bezug auf feinen neuen Wir
kungskreis in Elsaß Lothringen hege er dasselbe Vertrauen
und er hoffe die Bevölkerung werde seine Gefühle und
seine Hingabe an die von ihm zu erfüllenden neuen Pflichten
verstehen Erst zu später Stunde trennten sich Feft
theilnehmer

Die N A Z schreibt an hervorragender Stelle
Durch verschiedene Blätter geht die Nachricht von einer
Erkrankung zahlreicher Kinder und einiger Erwachsener
auf der Jniel Rügen an einem Hautausschlage welcher
anscheinend in Folge der Schntzpocken Jmpsnng ausgetreten
ist Die Angelegenheit ist bereits Gegenstand eingehender
Erörterungen bei den zuständigen Behörden geworden
Hiernach kann mit Sicherheit angenommen werden daß
ein großer Theil der Erkrankten bereits wieder genesen ist
und daß bleibende Nachtheile für die Gesundheit der Be
troffenen nicht zu besorgen sind Im Uebrigen werden
die amtlichen Ermittelungen in der Angelegenheit insbe
sondere auch über die Beschaffenheit der zu der qu Im
pfung verwandten Lymphe fortgesetzt

Auch gegen einen Reserveoffizier in Braunschweig ist
das kriegsgerichtliche Verfahren wegen Unterzeichnung der
welfischen Erklärung zu Gunsten der Ansprüche des Her
zogs von Cumberland auf den braunfchweigischen Thron
eingeleitet worden

Die chinesische Gesandtschaft hat dem Vulkan in
Stettin den Bau von zwei Panzerdeckkorvetten Typus
Tsi Auen übertragen

Fürst Bismarck ist in Berlin angekommen wird
aber nur wenige Tage dort verweilen und sich alsdann
nach Friedrichsruh begeben

Die Kaiserin Eugenie wird demnächst die Särge
ihres Gatten und ihres Sohnes von Chislehurst nach
ihrem jetzigen Wohnsitze in Farnborough bringen lassen
wo sie ihnen ein prächtiges Mausoleum hat errichten
lassen

Nach dem Cholerabulletin vom Freitag betrug die
Zahl der Choleraerkrankungen in der Provinz Palermo
221 diejenige der Choleratodesfälle 166 in der Provinz
Parma kamen 14 Erkrankungen und 6 Todesfälle in der
Provinz Reggio Emilia 2 Erkrankungen und 1 Todes
fall in der Provinz Maffa und Earrara eine Erkrankung
und ein Todesfall in den Provinzen Genua und Livorno
je eine Erkrankung vor

Ein neuer Fall von Blutvergiftung mahnt
wiederum zur größten Vorsicht bei Hühneraugen
Operationen Derselbe betraf wie das B T mittheilt
den in der Templinerstraße in Berlin wohnhaft gewesenen
Rittmeister a D von Zastrow Derselbe hatte eigenhän
dig ein Hühnerauge an einer Zehe des rechten Fußes be
schnitten wobei er diese Zehe mit dem Messer etwas ver
letzte so daß sie blutete Die anfänglich unbeachtet ge
bliebene Wunde verschlimmerte sich derartig daß ärztliche
Hilfe zugezogen und die verletzte Zehe abgenommen werden
mußte Da die festgestellte Blutvergiftung bereits größe
ren Umfang annahm so hielt nunmehr der Arzt die Ab
nahme des ganzen Beines für erforderlich Herr von
Zastrow widersprach derselben und sie unterblieb Einige



Tage darauf starb Herr vonZastrow an den Folgen der
Blutvergiftung

Wie die Gazetta del Popolo in Turin schreibt ist
es der Thätigkeit der dortigen Polizei gelungen die Ver
brecher zu entdecken welche den großen Diebstahl in der
Königlichen Rüst und Medaillen Kammer begangen hatten
Einer derselben befindet sich bereits in den Händen der
Gerichte Es ist ein gewisser Morero ein junger Mann
von 21 Jahren der sich für einen Bildhauer ausgab
Morero war in den Königlichen Park gedrungen an der
Außenmauer des Palastes mit außerordentlicher Kühnheit
emporgeklettert und in den chinesischen Saal eingebrochen
welcher den Zutritt zum Kabinet gewährt indem er eine
Fensterscheibe einschlug während ein Helfershelfer am Fuße
der Mauer Wache hielt Diesem Letztern ist es leider
gelungen mit vielen der geraubten Gegenstände wahr
scheinlich über die Alpen zu entfliehen ohne daß man bis
jetzt seiner habhaft werden konnte

Vor einigen Tagen wurden unter den Lauben zu
Innsbruck in dem Theile des öffentlichen Säulenganges
welcher zum sogenannten Oschlinger schen Hause gehört
bei einer Erneuerungsarbeit alte Frescomalereien entdeckt
die nunmehr bloßgelegt werden und das Entzücken der
Alterthumsfreunde hervorrufen Die Malerei ist nach
der Wiener Presse aus dem 15 Jahrhundert dehnt
sich über das ganze Straßengewölbe des genannten Hauses
aus und verspricht eine Sehenswürdigkeit Innsbrucks zu
werden

Der Landgerichtspräsident a D Zaucke aus
Konitz der bekanntlich wegen eines Verleumdungspro
zesses gegen seine Frau den Abschied nahm ist zum
Rechtsanwalt bei dem Oberlandesgericht in Königsberg
ernannt worden

Oberst Arndt dem Befehlshaber des Grenadier Re
giments in Mannheim bekanntlich ein Enkel von Ernst
Moritz Arndt wurde laut Meldung der Bad Landes
zeitung vom Kaiser der Adel verliehen

Andreas Achenba ch bekanntlich einer unserer
größten Marinemaler und auch als Landschafter ausge
zeichnet soll der B B Z zufolge bei der demnächst
stattfindenden Feier seines siebzigsten Geburtstages in den
Adelsstand erhoben werden Diese Art der Auszeichnung
wird in jüngster Zeit Künstlern und Gelehrten häufiger
zu Theil als es vordem der Fall war Man erinnere
sich nur an Camphausen Frerichs Helmholtz

Der Frks Ztg wird aus Homburg a d H v 16 u
19 berichtet Die Verhandlung gegen Miß Smith welche
am 12 September Frau Schröder Hanfstängl im Eisen
bahnwaggon geschlagen hat heute begonnen Viele Zu
hörer Deutsche und Engländer Herren und Damen hatten
sich eingefunden Neben Miß Smith hatte der englische
Vieekonsul Herr Goldbeck Platz genommen als Verthei
diger stand ihr Herr Dr Friedleben aus Frankfurt zur
Seite Die Angeklagte schwarz gekleidet machte keinen
unangenehmen Eindruck Ueber den Vorfall am 12 Sep
tember erzählt Frau Schröder Hanfstängl Ich stieg
mit Fräulein Söldner in das Koupee ein worin eine
Dame stand deren Effekten alle übrigen Plätze so bedeck
ten daß ich die scheinbare Eigenthümern auf deutsch um
einen Platz ansprechen mußte Es erfolgte keine Antwort
und da ich die Dame ihrem Aussehen nach für eine Eng
länderin halten mußte so bat ich sie in ihrer Sprache höf
lich etwas Raum zu geben Als sie nichts that bat ich
den gerade das Koupee öffnenden Zugführer um seine
Unterstützung Er ersuchte die Dame die Gepäckstücke in
die Netze zu legen und ging weiter Als wir die Person
ferner baten sie möge uns etwas Platz machen antwortete
sie endlich in tllat eoriisr und wies auf einen Vor
dersitz hin den ich wegen des darauf liegenden Sonnen
fchirms nicht benutzen wollte und weil ich als Sängerin
des Zuges wegen überhaupt nicht vorwärtssitzend zu fah
ren Pflege Die Engländerin wiederholte ihr 50 in tkat
oornsr worauf ich eine schwarze Tasche nahm um mir
einen Rücksitz frei zu machen Da sprang die Miß auf
und versetzte mir einen heftigen Faustschlag ins Gesicht
worauf Fräulein Söldner meine Schülerin empört rief

Das ist stark Manschlägt keine Lady Die Miß störte
sich daran nicht überhäufte mich mit einer Fluth der ge
meinsten Schimpfworte und bemerkte schließlich auf deutsch

Wenn man so schlecht englisch spricht soll man lieber
nicht englisch sprechen In Rödelsheim unterrichtete ich
den Stationsvorsteher von dem Geschehenen und er wies
der Person ein anderes Koupee an Auf dem Bahnhofe
in Frankfurt erwartete ich zum mindesten daß sich die
Herrschaft wegen der mir durch ihre Dienerin widerfah
renen Unbill entschuldigen würde Nichts von alledem
Eine Engländerin bemerkte Das ist uns schrecklich un
angenehm, wurde sehr verlegen und meinte schließlich
Liit lmvs I tc Ä0 8I10 is not ni irmiä

Ein kleiner Engländer bot eine Kaution an und selbst
als ich der Gesellschaft aufs Höchste empört bemerkte
ich sei ebenso gut eine Lady wie ihre Damen erfolgte
keine Entschuldigung ja sie wurde geradezu verweigert
Die Verhandlung wurde auf Donnerstag um 9 Uhr ver
tagt weil die Augenzeugin Fräulein Therese Söldner in
Folge des hohen israelitischen Feiertages nicht vor Gericht
erscheinen konnte Der Vertheidiger der Miß Smith Hr
Dr Friedleben beantragte Hierauf noch den Zugführer
Hagemann Herrn Gastwirth Drexel und Konsul Gold
beck als Zeugen zu laden worauf der Gerichtshof einging

Vier Schüler eines Pariser Knaben Pensionats sind
von der Strafkammer zu Bamberg zu acht und vierzehn
Tagen Gefängniß verurtheilt worden weil sie auf einer
Reife durch Deutschland im Schloßpark zu Banz einen
Obelisk umgeworfen eine Steinbank zerstört und auf dem
Schießplatze daselbst das Zielerhäuschen demolirt hatten
Das Gericht ordnete wegen Fluchtgefahr der Verurtheilten

deren sofortige Abführung in das Landesgefäugniß an
Die Verurtheilten stehen im Alter von vierzehn fünfzehn
und fechszehn Jahren und gehören durchgehends reichen
Familien von Paris London Manchester und Madrid
an Die Verurtheilten vernahmen die ausgesprochene
Strafe und ihre sofortige Verhaftung mit gleichgiltiger
Miene

Das Londoner Blatt Trnth berichtet daß der
heirathslustige Fürst von Bulgarien an seines Bruders
Schwiegermutter der Königin von England eine warme
Fürsprecherin besitze Sie unterstützte seine Werbung um
die Hand der Prinzessin Viktoria von Preußen der zwei
ten Tochter des Deutschen Kronprinzen und seit er dort
einen Korb erhielt soll sie sich bemühen ihm ihre Enkelin
die Prinzessin Irene von Hessen zuzuführen

Am Sonnabend Abend fand im königlichen Theater
in Kopenhagen eine Galavorstellung statt welcher der
König und die Königin mit allen Mitgliedern und Gästen
des königlichen Hauses sowie die Mitglieder des diplo
matischen Korps beiwohnten das Theater war von einem
distinguirten Publikum gefüllt Beim Eintritt des Hofs
wurden Hochs auf das Königspaar die königliche Familie
und die fürstlichen Gäste ausgebracht wobei das Orchester
nach einander die dänische die englische und die russische
Nationalhymne spielte Nach dem Schluß der Vorstellung
wiederholten sich diese Ovationen Als der Hof das
Theater verließ und sich nach der russischen Jacht Der
schawa begab wurden die königliche Familie und deren
Gäste auch von der in den Straßen versammelten Volks
menge mit enthusiastischen Hochs begrüßt

Wie italienische Blätter erzählen wurde ein Mönch
der im Vatikan einen wichtigen Posten bekleidete auf Be
fehl des Papstes plötzlich seines Amtes enthoben und er
hielt zugleich die Ordre die Residenz des Papstes unver
züglich zu verlassen Derselbe ist ein leidenschaftlicher
Lottospieler und soll einem Nonnenkloster in Rom einen
Betrag von 125,000 Lire entlockt und denselben dann
größtentheils im Lotto verspielt haben

Vor einigen Monaten wurde der schöne am Bos
porus gelegene Konak eines Effendi niedergebrannt weil
derselbe einer anonymen Aufforderung an einem ange
gebenen Orte eine gewisse Summe zu hinterlegen nicht
nachgekommen war Dem früheren türkischen Finanz
minister Zuhdi Pascha ist jetzt ein ähnliches Unglück wider

fahren Sein prächtiges mit allem erdenklichen Luxus
ausgestattetes Haus wurde angezündet und dasselbe ist in
wenigen Stunden ein Raub der Flanimen geworden Der
Schaden wird auf dreißig bis vierzigtausend türkische
Pfund geschätzt Zuhdi Pascha gehörte ebenfalls zur
Kategorie jener reichen Türken denen von unbekannter
Hand Drohbriefe zugeschickt worden waren In einem
derselben soll er um Hinterlegung einer Summe von zwei
tausend Pfund angegangen worden sein Zuhdi kam dem
Verlangen nicht nach aber die Polizei die er mit der Ver
folgung der Strolche betrauen ließ vermochte keine Spur
von diesen zu entdecken Die Ausführung der früher ge
machten Drohung hat natürlich in den Kreisen der wohl
habenden Türken großen Schrecken verursacht da Jeder
befürchtet über kurz oder lang einen Drohbrief von der
Brandstifter Bande zu bekommen

Ein schreckliches Verbrechen hat der junge
Edelmann Alexander Dschunkowsky in Petersburg verübt
Derselbe beabsichtigte zuerst seine Mutter zu tödten und
brachte ihr mit einem Messer mehrere Wunden am Halse
bei Die fünfzehnjährige Tochter Sinaide kam der Mut
ter zu Hilfe welche darauf davon lief Der Wütherich
warf sich nunmehr auf seine Schwester schnitt ihr die
Gurgel ab kleidete sie nackt aus und warf die Leiche in
den Abort Ungeachtet der sorgfältigsten Nachforschungen
war der Mörder bisher nicht zu finden Dschunkowsky
ist erst zwanzig Jahre alt aber ein gänzlich verkommenes
Subjekt In den höheren Damenkreisen Petersburgs
ist jetzt der Rudersport sehr beliebt Wettrudern mit
werthvollen Prämien wurden in der jüngsten/ Zeit mehr
fach veranstaltet An dem letzten nahmen fünfzehn
Damen Theil Diefes Mal gab es drei Preise eine
goldene Brosche mit dem Bildniß des Kaisers von Ruß
land besetzt mit echten Perlen ein goldenes Bouquet mit
emaillirten Medaillons und ein goldenes Armband mit
einem Amethyst Den ersten Preis erhielt Fräulein Aba
turow den zweiten Fräulein Grünberg den dritten
Fräulein Sodownikow

Handel und Verkehr
Köln 19 September Die Köln Zeitung meldet die

Errichtung einer Tochteranstalt der Kölner Rückversicherungs
Gesellschait unter dem Namen Minerva Retrozesstons und
Rückverficherungs Gesellschaft zu Köln welcher die bisher an
andere Rückversicherungs Gesellschaften abgegebenen Versiche
rungsantheile größtentheils überwiesen werden sollen Die
Aufbringung des Aktienkapitals von 2 Mill Mk mit 25 pCt
Einzahlung sei gesichert den Aktionären werde das Bezugs
recht bis zum S Oktober eingeräumt

Paris 19 September Die spanische Finanzkommission
giebt heute bekannt daß die am 1 Oktober fälligen Coupons
der auswärtigen spanischen Schuld vom 2 Oktober ab bezahlt
werden Die am 1 Oktober fälligen Coupons der 4prozentigen
inneren und der 4prozent amortisirbaren Schuld werden vom
22 September ab angenommen die Finanzkommission wird
dagegen Empfangsscheine verabfolgen welche in 30 Tagen durch
die Bank in Spanien in Madrid einzulösen sind

in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Prosen

45 gr Ulrichstrasxe 4S

Städtische Steuer Receptur A S1 Sept werde die wrund
nd Mieths Steuern von Vormittags 8 bis Nachmittags 1 hr ange
nommen

zweiter Hebebezirk Weingärten Werdergaffe Wiesenstr WSrm
litzerstratze zapfenstraße zenlergasfe Zwingerftrake

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe lunentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Bormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Bormittags Sonnabends geschlossen

Stiidtischc Sammlung für Kunst und Kunstgewerbe im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags SO Pfg Entree

ich nS Waagcamt gr Berlin lös Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Kgl Nnivesitäts Sasse und Sekretariat Kaulenberg 3 Eingang Schulberg
Vormittags 9 12

mtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Städtische Anstatt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Vervflegu gsftatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge znr Heimath Mauergasse 6
Keuer MelSestelle Polizei Wachtstube
Börseuverfmuuilung Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kaufmann Verein Solidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Gambrinus

rends scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 8j in der
Elsässer Taverne Rathhausgasse

Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Höllischer SchachNnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Gewerbe Verein HMe a S Abends 8 VorstanosHung m Heller s Hotel

gr Steinstraße Mitglieder haben Zutritt
Sang und Klang Slb 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Arion W 8ö Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Zither Klub Ab 8 Versammlungs Abend bei Herrn Nesse in der

Stadt Berlin Leipzigers
Zither Verein Harmonie Ab 7j Uhr Uebungsst im Cafe David
Hake sches Volksbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Einzel Bsd IS Psg

Standesamt HMe a S
Meldung vom 19 September

Aufgeboten Der Strafanstalts Auffeher Eduard Hermann
Unterbeck Hedwigstraße 2 und Sophie Emilie Nitzsche Char
lottenburg Der Tischler Wilhelm Johann Friedrich Gam
radt und Rose Jonuszeit Berlin

Eheschließung Der Ingenieur Carl Julius Theodor
Bauer Augustastraße 8 und Antonie Marianne Jaenisch neue
Promenade 10 Der Fabrikarbeiter Franz August Robert
Schulze und Thekla Henriette Tiemann Diemitz Der Dach
decker Peter Carl Franz Pfau Klausthorvorstadt 13 und Er
nestine Therese Louise Anna Brandt Brunoswarte 17
Der Hilfsbremser Friedrich Wilhelm Eduard Schulze Neu
stadt 4 und Bertha Caroline Sophie Amalie Boenig Harz
gasse 11 Der Bauunternehmer Friedrich Karst Augusta
straße 9 und Marie Mathilde Friederike Hagen Schmeer
straße 30 Der Gymnasialhilfslehrer Friedrich Wilhelm Otto
Walter Jägerplatz 22 und Hedwig Marie Anna Gebhardt
Cröllwitz Der Steinsetzer Friederich Richard May und
Pauline Magdalene Clara Enghardt Gerbergasse 4

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Lungenschwindsucht 6 Darmkatarrh 1 Scharlach 7 Gehirn
paralyse 1 Lungenentzündung 2 Zuckerkrankheit 1 Schlagan
fall 2 eingeklemmten Bruch 1 Gehirnschlagfluß 2 Gehirnhaut
entzündung 1 Nierenabeseß 1 Typhus 1 Nierenentzündung 1
Krämpsen S Entkräftung 1 Rose 1 Diphtherie 2 Croup 1
Magenkrebs 1 Bright Nierenkrankheit 1 Luftröhrenentzün
dung 1 Masern 1 Schwäche 1 Blutvergiftung 1 Erschöpfung 1
Selbstmorde 3 zusammen 47 Fälle darunter 8 in hiesigen
Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof HMe

Nach Aschersleben 8 7 V 11 3S V
3 S N 6 0 A 9 2S A

Nach Sorau Gnbe 7 57 V 1 33 N
7 2S A stis Finsterwalde

Nach Berlin 4 3S fr 7 2S V
9 18 V 11 0 V 2 0 N S 39N

6 0 A 8 40 A sbis Bitterfeld
9 16 A

Nach Leipzig 2 S7 fr Z4 20 fr
7 30 V Z8 25 V 10 12 V

Z11 30 V 1 40 N Z3 20 N
5 8 N 6 15 A 7 1S A 9 8 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Magdebnrg 7 19 V 9 51 V
HIV 55 V sbis Köthen 11 31 V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A Z12 0 U sbis Käthen

Nach Nordhanscn Kassel 5 10 V
7 45 V stis Eisleben 9 V 11 43
V 12 50 N M Eisleben 2 0N
5 50 N fbis Eichenberg 9 30 A
stis Nordhausen 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 V 7 5 V
sturSonntags v 1 6 31 g bis
Kosen 7 45 V 8 45 V stis
Naumburg 10 15 V 11 37 V
1 35 N stisKösen 2 2 N 5 29
N 6 8 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A

bedeutet Schnellzug

Von Aschersleben 8 7 V ston
Halderstadt 10 3 V 1 16 N
4 55 N 8 50 A

Bon Sorau Gube 7 4 V ston
Finsterwalde 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 8 20 V ston
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N ston Bitterfeld 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Bon Leipzig Z5 52 V 7 9 B
W 42 V 9 43 V H11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N S4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
Z8 53 A 10 26 A Z11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 B
Z8 52 st Köchen 10 2 V 1 26 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kaffel Nordhause 6 SS V
st Nordhausen 7 14 B 10 3 V
st Eichenberg 12 30 N ft Eis
leben 1 10 N 5 13 N 8 0 A
st Eisleben 8 58 A 10 35 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 6 B
st Erfurt 9 12 V 10 38 V
12 11 N st Naumburg 1 9 N
5 15 N 5 33 N 8 7 A ston
Kösen 9 11 A 10 S6 A 10 12

Z bedeutet Lokalzug

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

MM

Thermometer
nach

Osl8iU8 Kssrmi

Feuch
tlgkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

21 /9 l 2 Uhr 761,5 20,0 16,0 45 LV bewölkt
8 Uhr 761 5 17,5 14 0 70 8 V desgl

22 /9 7 Uhr 761 0 13,7 11,0 88 SV Wvlkig

Was erstand der Saale bei Trotha Unterh Am 13 Septbr
Abends 1,44 am 19 Septbr Morgens 1,44

IdvÄtvr in lMMZ
Repertoire vom 22 bis 27 September

Dienstag den 22 September
Neues Theater Lohengrin
Altes Theater Der wunde Fleck
Carola Theater Die wilde Katze

Mittwoch den 23 September
Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Papageno

Donnerstag den 24 September
Neues Theater Gustav oder Der Maskenball
Altes Theater Papageno

Freitag den 25 September
Neues Theater Carmen
Altes Theater Griechisches Feuer

Sonnabend den 26 September
Neues Theater Das Andreasfest
Altes Theater Der Wunde Fleck

Sonntag den 27 September
Neues Theater Gustav oder der Maskenball
Altes Theater Griechisches Feuer
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ärbtunä etwaige RgpaiÄturen Aick V urisok

8Ä ZtlASMÄ88 ÄUSAökMi t
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ZIK2

IWIKII
K Aliknöorf

G ZizzZK s Z
Junge fette Gänse und Enten ver

kaust billig
se siZi am Bahnhof
Gasthof zur gold Krone

t ttltvllt, ,QI nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

HV Leipzigerstr S
I große Schaufenster sind

billig zu verkaufen
Leipzigerstratze

Wer eine wirklich reichhaltige und gediegene Zeitung lesen will der abonnire
auf die

Berliner Presse
mit einem täglichen Unterhaltungsblatt

Zeitungs Katalag 742
Avonnementspreis 3 Mark pro Quartal
Die liberal redigirte Berliner Presse erscheint täglich in der Stärke

t on 2 3 Bogen und ist jetzt die gelesenste und verbreitetste Zeitung in
Deutschland geworden

Die Berliner Presse giebt ihren Lesern von allen Ereignissen schnelle
und eingehende Kenntniß bringt zeitgemäße Leitartikel eine politische Rund
schau Parlamentsberichte ausführliche Lokal Nachrichten Gerichts
verhandlnngen Lotterie Ziehungslisten Börsen und Marktberichte
einen Courszettel Feuilletons aller Art Sonntagsplaudereien täg
liche Depeschen über die jüngsten Ereignisse zc e

Das tägliche Unterhaltimgsvlatt
enthält Romane und Novellen der beliebtesten Antoren eine bunte
Chronik über Vorkommnisse ans allen Welttheilen Berichte über
The ater Musik und Literatur

Außer dem in der Berliner Presse laufenden Roman Das
wahre Glück von Heinrich Köhler bringt die Berliner Presse aus
nahmsweise als besondere Beilage zu Sonntags einen Bogen hochinteressanten
Romans Ein Goldmensch von Jokai und wird allen neu hinzu
tretenden Abonnenten der Anfang dieser beiden Romane auf Ver
langen gratis und franko nachgeliefert

Alle Postanftalten des In und Auslandes nehmen Abonnements auf die
Berliner Presse zum Preise von

3 Mark pro Quartal
entgegen

Inserate haben bei der großen Verbreitung der Berliner Presse
mehr als A1,OOO Leser einen besonders guten Erfolg und beträgt die

5gespaltene Colonelzeile oder deren Raum 4 Pf
Probennmmern versenden wir gratis und franko

Expedition der Berliner Presse
Berlin Kommandantenstr 7

Die größte Auswahl von darunter ganz neue
persische Muster Kl in elegantesterreicher Auswahl und brillanten Qualitäten empfing die erste
Herbstsendung

Ködert vodü Steinstraßc 73

V S Nisso Musik Lvdols
Zi 0880 Alärkoi ntrssne 10

iwUmit lwi Niit r liii M8 sw 7 Moder KM Hnmckl im Mim erdeten

ver Uterrieiit erstreckt M auk llii

Vvlt lloraw
Ii z vr Diese Woche
Hochinteressant Die Schweiz

Hertha Reise Carolinen n Paula Inseln
EntrÄ jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Versammlung
Die Herren Droschken und Fuhr

werksbesitzer werden heute als den
SS d Mts zu einer Besprechung
über Unfallversicherung im rürstv

gefälligst eingeladen

Volksküche
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstrane 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Familien Nachrichten
Hsrits ÄlorMv seksllkts uns Kott einen

Kr M cm Xnsken
OuelöislebsQ R äeir 18 8ext 1885

It kastorrmä I rilii R Aeb

Am 19 ds entschlief sanft nach
längerem Leiden in Görbersdorf WL
er Heilung suchte der Kaufmann

ksriidM IlerM
was tiefbetrübt anzeigen

die Hinterbliebenen
Halle a/S den 21 Sept 1885
Die Beerdigung findet hier Diens

tag den 22 ds Nachmittags 4 Uhr
von der Leichenhalle des neuen Fried
hofes aus statt

Sonntag früh /z10 Uhr entriß uns der
bittre Tod schnell und unerwartet unsere
einzig geliebte im noch nicht voll
endeten 4 Lebensjahre

Tiefbetrübt zeigt dies um stille Theil
nahme bittend Freunden und Bekannten
nur auf diesem Wege an

Königl Lokomotivführer

S Gebett ff Betten 5 Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

k kriWllk M o s
g kriiäMitli M 5

offerirt in jedem Quantum Wiederver
käufern bei hohem Rabatt ab Saal
Ausladestelle Z

Theatralischer Verein Thalia
Mittwoch den SS September er Abends V/z Uhr im S i

WohlthiMMts Borstellmlg zum Beste der
Halle schen Waiseustiftung

Zur Aufführung gelangt

arotdodoo v tsrabenä
Original Schwank in 5 Akten von Rudolf Kneifel

Bor dem Theaterstück und in den Zwischenpausen
der gefammten Capelle des Musikdirektors Herrn

Eintrittskarten im Vorverkauf in den Geschäften der Herren

Ik u Abends an der KassePreise der Plätze Sperrsitz Mk 1,50 Parquet Mk 1 Galleric 50 Pfg
Um recht zahlreichen Besuch bittet

Den tiefgefühltesten Dank Allen die in
der Krankheit sowohl als auch nach dem
Tode unserer geliebten Schwester uns so
viel liebevolle Theilnahme entgegenbrachten

und

O Maschinen Bauinspektor
1 Königl Bergrath

Ein eiserner rhein Kochherd der eine
große Hitze ausstrahlt steht billig zu ver

kaufen Wilhelmstr 37 II
s Zughunde zu verk Feldstraße 10a
Möbelfuhren uimmt an

Hülkt Bölbergasfe 2

Fuhrleute
zur Abführe von Mauersteinen wer
den noch angenommen anf der
It ii t schen Ziegelei zu Passendorf

der in Bonbsnkocherei selbstständig arbeiten
kann wird für 1 Oktober cr gesucht Be
treffender kann hierbei die engl Biscnits
fabrikation kennen lernen Persönliche Vor

stellung nöthig bei inMerseburg
Einen Lehrling von außerhalb sncht

Itrevlit Klempnermeister
an der Glauch Kirche 3

Ein mit guten Zeugnissen versehe
ner Spinner auf trockene Tabake
findet sofort Stellung bei

Dessau
Frauen zu Laubhacken werden ange

nommen Berlinerstraße 2

Handwerker MePer Verein
feiert Dienstag den SS September fein

im L Iivittvr bestehend aus
Vonvsrt A ä dowor VorträKsu

wozu die Ehrengäste und nur Mitglieder nebst Familie hierdurch sreundl eingeladen werden
Mitgliedskarten sind vorzuzeigen Entröe wird nicht erhoben

Anfang /z Uhr iFrauen zum Kohlentragen können
sofort antreten Charlottenstraße 10

Eine Schneiderin zu einfacher Garde
robe wird gesucht Mühlweg 10 p

Ein ehrb j M s p 1 od 15 Oktober
Stelle als Verkäuferin gleichviel welcher
Branche Zu erfr gr Ulrichstr 43 i Gefch

Eine Kochmamsell sucht 1 od 15 Okt
Stellung in einem kleineren Hotel oder Fa
milie Gefl Off erb S47SS an
II t gr Märkerstraße 7
Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 4

für 45 Mk
Ein großer eleganter Laden ist zum

1 Januar oder 1 April 1886 Leipziger
straße 64 neues Haus zu vermiethen

Die 2te Etage gr Steinstr 7S
3 Vorderzimmer 2 Hinterzimmer 6
Kammern Küche Waschhaus Boden
Keller großes verschließb Entrve pr
1 Oktober zu vermiethen

2 St 2 K nebst Zub in anst Hause v
ruh p Mieth z 1 Jan ges Off n Ang
d Pr unter F A 3V in d Exp d Bl

Stube Kammer Küche I Oktober zu ver
miethen Zu erfr in der Exped d Bl

Am 18 d Mts ist auf dem Wege
von der Händelstraße nach Wittekind

eine verlorenAbzugeben gegen Belohnung
Beruburgerstr 14 part rechts

Verlobt Marie Haßfurth u Gustav
Kühne Ealbe a S u Gr Ottersleben
Rosa Plümecke und Emil Strey Reesen u
Burg Anna Schulze u Otto Wagner
Großbadegast u Zörnitz Emilie Pinker

u Friedrich Gülden Görna u Chemnitz
Amalie Fischer und Carl Adolph Brand
Marktredwitz u Frankenstein

Vermählt Hugo Gottschalck u Rosa
Tittel Eibenstock u Dresden Dr Georg
Lengnick und Helene Flintsch Leipzig
Rndolph Winkelmann und Clara Hauschild
Leipzig Professor H Erman u Marga

rethe von Fuchs Leipzig Otto Kunze u
Elisabeth Reinecker Chemnitz Albert
Schmidt u Clara Meschwitz Wnnsiedel
Carl Rößler und Anna Schmidt Werdau
u Crimmitschau

Geboren Ein Sohn Hrn Chr
R Petersen Leipzig Hrn Rechtsanwalt
Heine Gardelegen Hrn Lieutenant Stein
bruch Germersheim Hrn Cwued Fricke
Karlsruhe Eine Tochter Hrn Mar

tin Oertel Leipzig Hrn Richard Senf
Leipzig Hrn von Bülow Eckernförde

Hrn Gustav Bauermeister Domersleben
Gestorben Frau Marie Herrmann geb

Bech Zeitz Hr Franz Knoll Zeitz Hr
Ferdinand Beatus Nordhausen Hrn Her
mann Weigelt T Bertha Nordhausen
Hr Augustin Weichsel Ober Hermsdorf
Hrn Gustav Scherpiug T Pauline Olven
stedt Hr Otto Franke Gohlis Herr
Friedrich Wilhelm Mühler Eutritzsch Hr
Gustav Nebe Leipzig Frau SidouieRich
ter Thonberg

Noliv 8 MillM k e
gr Steinstr 3 u Sophienstr S8
HpeM KeselM kiir keinste Lillckereie

Braut Ausstattungen
Ball und Gratulatious Bouquettes

Tafelgaruitureu Blumenkörbe e
billigst und geschmackvoll

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlichenltus Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret N Ntetschmann in Halle
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